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Für Sie gesehen und gelesen, mit höflicher Empfehlung Kai Schütte

In «Berner Zeitung» unter
«Standpunkt» zum WEF in
Davos: «Die beste Schwatzbude

der Welt.»

Gehört in der Talkshow von
«Arabella»: «Mit 15 kannst du

deine Jugend doch noch gar nicht

gemessen. Dazu musst du erst
erwachsen werden.»

Ludger Strathmann im WDR:
«Einige der Talkshow-Themen
der letzten Zeit waren: <Mein

Apple hat einen am Appeb, <Mein

Mann ist schon lange sehr tot>,
<Mein Freund hat ein Gehirn im

Kopfr und <Mein Freund ist

Alphabetiker>!»

Umfrage als Zeitansage im

«Eulenspiegel»: «Jede vierte
Frau würde lieber ihren Mann
verlassen als ihr Pferd, und das,

obwohl das Pferd damit besser

zurechtkäme. Viele Frauen bleiben

überhaupt nur deswegen bei

ihrem Mann, weil sie gar kein

Pferd besitzen.»

Soziologe Jean Ziegler redet

Klartext im «Cash»: «Die Ro-
mandie ist noch immer
Kolonialgebiet der Deutschschweizer.»

Harry Wijnvoord in «Leben
und Wohnen»: «Als Hobby-
Angler bin ich gespannt, wie Sie

dem Fisch das Fell über die Haut
ziehen.»

Talkgast bei RTL: «Ich bin auf
dem rechten Ohr fast blind.»

Talk-Pfarrer «Fliege»: «Zum
Trösten in der Not greifen die

Menschen zu ihrer guten alten

Bibel. Falls sie nicht wissen, wo
sie ist - sie hegt wahrscheinlich

unter dem Dia-Projektor.»

Karlchen in «Punkt 6»:

«<Dinner for One> hatte 13,5

Mio. Zuschauer, der Kanzler

mit seiner Neujahrsansprache

nur 5,5 Mio., also rnuss er jetzt
auf Comedy machen: Schröder
als Buder James, Müntefering
als Miss Sophie und Joschka

Fischer als Tiger!»

Massimo Rocchi (45), Italo-
Berner Komiker mit
Auszeichnung (Deutscher

Kleinkunstpreis), ist ab

März Star im Circus

Knie-Programm. In
einer Show stellte er
seine neuen Manegen-
Partner vor: zwei Esel!

Rocchi: «Ich bin noch

sturer als die, darum

mögen die mich.»

Alfred Biolek in «Bio» zu

Danny Humphreys: «Mussten

Sie, wie alle anderen höheren

Töchter und ich selbst auch,

Klavier spielen lernen?»

Talkgast bei RTL: «Jeder
Mensch hat ein Recht auf das

letzte Geleit, auch wenn er
schon gestorben ist.»

Georg Preusse im WDR-Talk:
«Ich war dreimal verheiratet

und bin immer noch Jungfrau:
Der erste war Architekt, die planen

ja immer nur. Der zweite

Musiker, die spielen nur rum.
Und der dritte war
Handwerker, der sagte immer: Ich
komme dann morgen!»

Gehört in der Sendung
«Sabrina»: «Vom Verstand her
weiss ich das, aber nicht vom
Kopf.»

US-Sänger Gus Backus («Bohnen

in den Ohren») in ORF-
«Hot Shots-Talkshow»;
«Komischerweise singt man nicht mehr
Deutsch in Deutschland und
Osterreich. Ich habe Deutsch

umsonst gelernt - alles für
die Katz!»

Eva Herman
bei «Kochen

mit Bio» (ARD):
«Ich habe vor
einem Jahr aufgehört,

Fleisch zu

essen, und dann

bin ich schwanger

geworden.»

Anke Engelke in «Lady-
kracher»: «Ich habe viele

Freunde, die haben mit Witzen
und Comedy gar nichts zu tun -
meine Autoren zum Beispiel!»

Harald Schmidt in seiner
Show: «Liebe Amerikaner: Der
Irak ist das Land, das so aussieht

wie der Fleck auf dem Kleid von
Monica Lewinsky!»

Sterbeforscherin Elisabeth
Kübler-Ross über ihr eigenes
Sterben in der «Aargauer
Zeitung»: «Ich bin sehr wählerisch,

wer auf der anderen Seite

auf mich warten soll.»

Achim Kinzel in «Der Bremer

Container»: «Da war ein kräftiges,

deutliches Kopfschütteln zu
hören!»

Mike Krüger in RTL: «Die
meisten Lügen haben Frauen zu

verantworten: Sie sollten
einfach weniger Fragen stellen!»

Sonja in ihrer Talkshow: «Wie

lange wart ihr zusammen, bis ihr
schwanger wurdet?»

Jazz-Gitti in ORF-«Seitenblicke»,

festgehalten durch
Telemax («Krone»-Wen): «Im
Himmel kann 's net so zwider

sein, weil es is ja no kana zruck-

kumma.»

Rudi Carrell zu seinem TV-
Abschied bei «7 Tage - 7

Köpfe»: «Der Neo-Schweizer

Günter Netzer hat die

Fussballrechte an der WM
bekanntlich gekauft, für viele

Millionen - da sieht man mal,

wie viel Geld man spart, wenn

man 30 Jahre nicht zum
Coiffeur geht!»

Gehört in «ARD-Frühstücks-
buffet»: «Ganze Nadelbäume

werden in wenigen Minuten
entblättert.»
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